
Deutsche Gesellschaft für Telemedizin
Landesverband Nordrhein-Westfalen 
Rhinstraße 84, 12681 Berlin  |  www.dgtelemed.de

ZTG Zentrum für Telematik und Telemedizin GmbH
Universitätsstraße 142, 44799 Bochum  |  www.ztg-nrw.de

Haus der Ärzteschaft
Tersteegenstr. 9, 40474 Düsseldorf  |  www.aekno.de

Parkhaus Einfahrt: Tersteegenstraße 9, links neben dem 
Haupteingang, Ausfahrt: im 2. Untergeschoss

Vom Düsseldorfer Hauptbahnhof mit der U-Bahnlinie U 78 
oder U 79 Richtung Messe, Duisburg. Haltestelle Theodor-
Heuss-Brücke, unter der Theodor-Heuss-Brücke hindurch 
und rechts in die Tersteegenstraße

Die Veranstaltung ist als ärztliche Fortbildung bei der 
Ärztekammer Nordrhein beantragt.

*Nachweis erforderlich (eine Kopie des Studierendenausweises).
Alle Gebühren sind in Euro zu entrichten. Sämtliche Bankgebühren 
sind vom Teilnehmer zu tragen. Auf jeder Banküberweisung muss 
der Name des Teilnehmers deutlich aufgeführt sein. Anmeldungen 
vor Ort sind möglich.

Kontoinhaber: DGTelemed, Berliner Bank, 
BLZ 100 708 48  |  Konto-Nr. 52 41 302 00 
IBAN: DE 16100708480524130200  |  BIC: DEUT DE DB 110
Verwendungszweck: Frühjahrstagung 2014, 
Name des Teilnehmers

Die Anmeldung ist verbindlich, aber übertragbar. 
Eine Stornierung bitten wir MCALL in schriftlicher Form 
mitzuteilen. Bei einer Stornierung bis zum 12.05.2014 
erheben wir eine Gebühr von 20,- €. Danach kann leider 
keine Rückerstattung mehr erfolgen. Es wird in jedem Fall 
der gesamte Teilnahmebetrag fällig.

12. Juni 2014, 09:00 – 16:45 Uhr, Tel. 0173-8810371

Per Fax: (0)30 - 54701823, per E-Mail: info@dgtelemed.de, 
oder direkt online unter www.dgtelemed.de

MCALL GmbH Marketing & Vertrieb
Rhinstraße 84, 12681 Berlin
info@mcall-gmbh.de   |   www.mcall-gmbh.de

3. Frühjahrstagung 

12. Juni

2014Die Rückseite ausfüllen und im Fensterumschlag an:

Deutsche Gesellschaft für Telemedizin
Rhinstraße 84, 12681 Berlin

per Post oder an (0)30 - 54701823 per Fax senden. 

Sie können sich auch im Internet unter www.dgtelemed.de 
oder per E-Mail (info@dgtelemed.de) anmelden.
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Veranstalter

In Kooperation mit

Veranstaltungsort

           Anfahrt mit 
dem Auto

Bahn- und 
Buslinien

Zertifizierung

Teilnahmegebühr

Bankverbindung

Stornierung

Tagungsbüro

Anmeldung

Organisation

99,-  €   
80,-  €   für Studenten* und Mitglieder

Telemedizin

Fair verteilt! 
Finanzierungsmodelle 

und Strategien
für die Telemedizin

Deutsche Gesellschaft für Telemedizin
Landesverband Nordrhein-Westfalen

Düsseldorf

in Kooperation mit

www.dgtelemed.de/
de/veranstaltungen/fruehjahrstagung/

Mit freundlicher Unterstützung von

Stand: 09.05.2014



Programm

09:30 Einlass, Teilnehmerregistrierung, Kaffee

10:00 Eröffnung
Wolfgang Loos, Geschäftsführender Vorstand DGTelemed, Berlin

10:10 Gemeinsam erfolgreich – Die Telematikinfrastruktur kommt!
Benno Herrmann, Senior Consultant im Bereich Leistungserbringer 
und Industrie der gematik Gesellschaft für Telematikanwendungen der 
Gesundheitskarte mbH, Berlin

Block I Mal drüber reden… – Wie zahlt sich die Telemedizin in 
Psychiatrie/Psychotherapie für alle Beteiligten aus? 
Moderation: Wolfgang Loos, DGTelemed, Berlin

10:40 Ein Blick in die Statistik –  Zahlen, Daten, Fakten
Prof. Dr. med. Michael Lucht, Ltd. Oberarzt, Klinik und Poliklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Universität Greifswald (angefragt)

11:10 Ein Blick in die Praxis –  Best Practice aus NRW - „Next Step“ 
Dr. Martin Köhne, Ärztlicher Direktor und Geschäftsführer 
im St. Alexius-/St. Josef-Krankenhaus, Neuss
Prof. Dr. Dr. Dipl.-Psych. Ulrich Sprick, Chefarzt des Ambulanten 
Zentrums, St. Alexius-/St. Josef-Krankenhaus, Neuss

11:40 Ein Blick in die Kasse –  Finanzierung der Telepsychiatrie 
Thorsten Janssen, AOK Rheinland/Hamburg

12:10 Mittagspause

Block II Perspektiven für Telemedizin – Nordrhein‐Westfalen macht 
sich stark
Moderation: Rainer Beckers, ZTG, Bochum

13:10 Rahmenbedingungen für Telemedizin – eine Strategie für NRW
Ministerin Barbara Steffens, Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, 
Pflege und Alter des Landes Nordrhein‐Westfalen, Düsseldorf

13:30 Interview mit der Ministerin Barbara Steffens:
Telemedizin in NRW – Wohin geht die Reise?
Moderation: Jürgen Zurheide, WDR, Tagesspiegel, Büro Düsseldorf

14:00 Finanzierungswege für die Telemedizin
Rainer Beckers, DGTelemed Vorstandsmitglied, Geschäftsführer ZTG 
Zentrum für Telematik und Telemedizin GmbH, Bochum

14:30  Kaffeepause

Block III Alles nach (Krankenhaus-)Plan – Wie können  Engpässe    
mit Hilfe der Telemedizin kompensiert werden?
Moderation: Rainer Beckers,  ZTG, Bochum

15:00 Krankenhausplan
Dipl.-Inform. Burkhard Fischer, Referatsleiter Qualitätsmanagement, IT 
und Datenanalyse, Krankenhausgesellschaft Nordrhein-Westfalen e. V., 
Düsseldorf

15:30 Planbar? Versorgungsprobleme in ländlichen Regionen
Bernd Löser, Städt. Krankenhaus Maria-Hilf Brilon gGmbH, Brilon

Hiermit melde ich mich zur 3. Frühjahrstagung Telemedizin 2014 
„Fair verteilt! Finanzierungsmodelle und Strategien für die Telemedizin“ 
am 12. Juni 2014 an.

                    DGTelemed Mitglied	   Student*

Anmeldeformular bitte lesbar ausfüllen und bis spätestens 05.06.2013 an 
DGTelemed per Post oder per Fax an (0) 30 - 54701823 senden. 

Titel, Vorname, Name

Tätigkeit, Position

Firma

Straße, HausNr.

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Sie erhalten nach Eingang der Anmeldung eine Bestätigung und 
Rechnung an die oben angegebene E-Mail Adresse.

* Nachweis erforderlich (eine Kopie des Studierendenausweises).

Ich akzeptiere die auf der Rückseite genannten Anmeldebedingungen.

Datum, Unterschrift

Prof. Dr. Hans-Jochen Brauns
Vorstandsvorsitzender DGTelemed

Rainer Beckers
Geschäftsführer ZTG, 
Sprecher des Landesverbandes NRW

Reimund Siebers
Städt. Krankenhaus Maria-Hilf Brilon gGmbH
Sprecher des Landesverbandes NRW

16:00 Telemedizin intensiv – Ein Unterstützungsangebot aus Aachen
Univ.‐Prof. Dr. med. Gernot Marx, FRCA, Universitätsklinikum Aachen

16:30 Finanzierung der Teleintensivmedizin
Heiner Vogelsang, Techniker Krankenkasse, Düsseldorf

17:00 Resümee 
Rainer Beckers, Geschäftsführer ZTG, Bochum

17:15 Ende der Veranstaltung 

AnmeldeformularSehr geehrte Damen und Herren,

unter dem Motto „Telemedizin lohnt sich – Nutzenaspekte pragmatisch 
quantifizieren“ luden die ZTG Zentrum für Telematik und Telemedizin 
GmbH und die DGTelemed im Jahr 2013 zur 2. Frühjahrstagung Teleme-
dizin ein. Die Veranstaltung beschäftigte sich insbesondere mit den feh-
lenden Regelungen für eine Vergütung ambulanter telemedizinischer 
Leistungen sowie mit der Frage, ob der hohe Aufwand zum evidenzba-
sierten Nachweis des Nutzens als Voraussetzung zur Übernahme in die 
Regelversorgung notwendig ist. 

Auch im Jahr 2014 steht das Thema „Finanzierung“ auf der Agenda der 
Frühjahrstagung Telemedizin. In den Fokus setzen die Veranstalter bei 
der dritten Auflage der Veranstaltung insbesondere Finanzierungsmo-
delle und -logiken aktueller Telemedizinangebote: Welcher Institution 
entstehen die Kosten für ein telemedizinisches Angebot? Welche posi-
tiven Folgen resultieren aus einer telemedizinisch unterstützten Versor-
gung (z. B. reduzierte Krankenhausverweildauer, verringerte Morbidität 

und Mortalität, gesteigerte Lebensqualität)? Wer zieht letztlich einen 
finanziellen Nutzen aus diesen positiven Outcomes? Wie könnten 

bestehende, funktionierende Finanzierungsmodelle auf andere 
Indikationen und Versorgungsformen übertragen werden.

Wir freuen uns auf spannende Diskussionen mit Ihnen 
und unseren Expertinnen und Experten aus Politik, 

Selbstverwaltung und Versorgung.


